
Kostbares Nass 
Burkina Faso Früher fiel in dem nordwestafrika-
nischen Land in der Sahelzone während der Re- 
genzeit genügend Niederschlag für eine akzepta- 
ble Ernte. Doch nun häufen sich Klimaextreme: 
Überschwemmungen im Wechsel mit Dürre- 
perioden sorgen für harte Zeiten. Morgens um 
fünf Uhr sieht man die 27-Jährige Bibata Kindo 
schon mit zwei Gießkannen auf dem Feld. Ihre 
zweijährige Tochter hat sie auf den Rücken ge- 
bunden: Bald darauf kommt auch ihr Mann 
Rasmané Ronga zu Hilfe. Insgesamt 24 Personen 
leben im Haushalt: die eigenen Kinder, aber auch 
die Eltern und weitere Verwandte. Brunnen sor- 
gen dafür, dass die Familie nicht nur wie bisher 
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nach der Regenzeit ihre Hirse anbauen kann, 
sondern auch in der Trockenzeit Wasser für ihre 
Parzelle zur Verfügung hat. „Zwiebeln, Kartof- 
feln, Mais, dazu Tomaten und anderes Gemüse: 
Seitdem wir Wasser haben, wächst hier alles“, 
freut sich Bibata. Das Ziel der Hilfsorganisation 
ARFA ist es, die Lebensbedingungen der bäuer- 
lichen Bevölkerung in Burkina Faso zu verbes- 
sern und zum Erhalt der natürlichen Ressourcen 
beizutragen. Das von Brot für die Welt unter- 
stützte Projekt richtet sich an 1.500 Kleinbauern- 
familien im Osten des Landes. Von der verbesser- 
ten Wasserversorgung profitieren fast 50.000 
Menschen. 
Text: Helge Bendl
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